
Unterlage 14.2
Vorblatt

Grunderwerbsverzeichnis
(bestehend aus Vorblatt und Seite 1 - 46)

für die Maßnahme
A 20, Kreuz Kehdingen

Dieses Verzeichnis dient zur Unterrichtung der Betroffenen und ist auf der Grundlage und mit der
Genauigkeit der anliegenden Pläne aufgestellt. Die in den Spalten 8 - 10 eingetragenen Flächen sind
vorbehaltlich des Ergebnisses der Schlussvermessung ermittelt worden. Veränderungen in diesen Spalten
können noch in besonderen Fällen (Ergebnis der Planfeststellung, Notwendigkeiten bei der
Bauausführung) auftreten. Sofern Eintragungen in den Spalten 3 - 7 falsch sind, ist ihre Richtigstellung
während der Auslegungsfrist zu beantragen.

Die in diesem Verzeichnis aufgeführten Grundstücke unterliegen mit Auslegung der Pläne bei
Bundesfernstraßen dem Vorkaufsrecht gemäß § 9a FStrG.

Die Abkürzungen für die Nutzungsarten in Spalte 6 bedeuten:

A = Landwirtschaftsfläche, Ackerland
BF = Betriebsfläche
BFAB = Betriebsfläche, Abbauland
BFES = Betriebsfläche, Entsorgungsanlage
BFHA = Betriebsfläche, Halde
BFLP = Betriebsfläche, Lagerplatz
BFU = Betriebsfläche, ungenutzt
BFVS = Betriebsfläche, Versorgungsanlage
BGL = Verkehrsfläche, Bahngelände
CP = Erholungsfläche, Campingplatz
ERH = Erholungsfläche
FHF = Friedhof
FPL = Verkehrsfläche, Flugplatz
FWBF = Waldfläche, Forstwirtschaftliche Betriebsfläche
G = Landwirtschaftsfläche, Gartenland
GF = Gebäude- und Freifläche
GFE = Gebäude- und Freifläche, Erholung
GFES = Gebäude- und Freifläche zu Entsorgungsanlagen
GFGI = Gebäude- und Freifläche, Gewerbe und Industrie
GFHD = Gebäude- und Freifläche, Handel und Dienstleistung
GFLF = Gebäude- und Freifläche, Land- und Forstwirtschaft
GFMI = Gebäude- und Freifläche, Mischnutzung mit Wohnen
GFÖ = Gebäude- und Freifläche, öffentliche Zwecke
GFU = Gebäude- und Freifläche, ungenutzt
GFVK = Gebäude- und Freifläche zu Verkehrsanlagen
GFVS = Gebäude- und Freifläche zu Versorgungsanlagen
GFW = Gebäude- und Freifläche, Wohnen
GH = Waldfläche, Gehölz
GR = Landwirtschaftsfläche, Grünland
GRÜ = Erholungsfläche, Grünanlage
HEI = Landwirtschaftsfläche, Heide
HIST = Historische Anlage

LH = Waldfläche, Laubwald
LNH = Waldfläche, Mischwald
LW = Landwirtschaftsfläche
LWBF = Landwirtschaftliche Betriebsfläche
LWBR = Landwirtschaftsfläche, Brachland
LWMI = Landwirtschaftliche Mischnutzung
MEER = Wasserfläche, Küstengewässer
MO = Landwirtschaftsfläche, Moor
NH = Waldfläche, Nadelwald
OBST = Landwirtschaftsfläche, Obstanbaufläche
PL = Verkehrsfläche, Platz
S = Verkehrsfläche, Straße
SF = Schutzfläche
SPO = Erholungsfläche, Sportfläche
U = Unland
ÜB = Übungsgelände
VK = Verkehrsfläche
VKB = Verkehrsbegleitfläche
VKS = Verkehrsfläche, Schiffsverkehr
VKU = Verkehrsfläche, ungenutzt
WA = Wasserfläche
WAB = Wasserfläche, Bach
WAF = Wasserfläche, Fluss
WAG = Wasserfläche, Graben
WAH = Wasserfläche, Hafen
WAK = Wasserfläche, Kanal
WALD = Waldfläche
WAS = Wasserfläche, See
WASU = Wasserfläche, Sumpf
WAT = Wasserfläche, Teich, Weiher
WEG = Verkehrsfläche, Weg
WG = Landwirtschaftsfläche, Weingarten

Hinweise
Arbeitsbereich:

Neben den Bauanlagen wird vorübergehend ein Geländestreifen von bis zu 11 m Breite (Spalte 9) für
Boden- und Materialablagerungen und dergleichen gegen Entschädigung in Anspruch genommen, wenn
dies der Träger der Straßenbaulast zur Durchführung der Bauarbeiten für geboten erachtet und mit dem
jeweiligen Eigentümer eine vertragliche Regelung getroffen wurde. Diese Fläche ist im Grunderwerbsplan
und -verzeichnis ausgewiesen.



Grunderwerbsflächen A 20 Elbquerung:

In den Grunderwerbsunterlagen (Grunderwerbsverzeichis und Grunderwerbspläne) sind nachrichtlich
Grunderwerbsflächen aus dem Planfeststellungsverfahren „A 20, Elbquerung“ dargestellt. Dabei sind nur
die Flächen auf Flurstücken dargestellt, die durch die Maßnahme „A 20, Elbquerung“ vom Grunderwerb
betroffen sind und an denen sich durch die Maßnahme „A 20, Kreuz Kehdingen“ eine
Flächeninanspruchnahme (zu erwerbende Fläche, vorübergehend in Anspruch zu nehmende Fläche)
ergibt.


